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Info-Brief August 2019 

 

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben 
seinen Wert geben.“ (W. von Humboldt)  

 

Liebe Mitglieder, liebe Spender, liebe Freunde und Gönner des EWF Windach e.V.,  
 
wir freuen uns, dass Sie mit uns in Verbindung bleiben - und damit auch in Kontakt sind mit 
den vielen Kindern und Erwachsenen weltweit, die wir vom Eine Welt Förderkreis Windach 

(EWFW) mit Ihrer Hilfe unterstützen.  
 

 

 
 

 
                                             Schülerinnen des Prana-Projektes, Indien   

 

Sommer: Ferien, Feiern, Faulenzen - darauf freuen sich unsere Kinder und Enkel nun besonders. 
Auch die Schülerinnen und Schüler im Prana-Projekt in Indien haben jetzt ihre Zeugnisse 
erhalten.  Alle haben das Klassenziel erreicht, prima!  Anders als in Deutschland, müssen aber 

die meisten Kinder in den Ferien arbeiten und werden viel schlechter mit Essen versorgt als in 
der Förderschule. Das Ende des Schuljahres löst deswegen mehr Trauer aus als Freude.  
 

Wir sollten uns immer wieder bewusst machen, wie gut es uns geht, wenn wir im Sommer Zeit 

zum Feiern haben. Bei Begegnungen auf unseren Konzerten, beim Flohmarkt in Windach, beim 
Tollwood-Festival in München, in unserem Laden  haben wir unsere Verbindungen unter-
einander wieder bestärkt. Gemeinsam Gutes tun macht Freude!  
 
 

 

mailto:vorstand2@eineweltwindach.de
http://www.lajedao.de/


 
Unsere Projekte: 
 

 „Prana-Projekt“/ Indien: 
 Förderschule, Kinder-Therapiezentrum, Patenschaften und Medical Camp 

 
Wir freuen uns, dass immer mehr Jugendliche aus der Förderschule eine Zulassung zum Hoch-
schulstudium erreichen. Wegen der Armut ihrer Familien können sich die jungen Menschen  

aber dennoch kein Studium leisten. Selbst wenn sie ein Stipendium vom indischen Staat 
erhalten, sind dadurch nur 2/3 der hohen Studiengebühren gedeckt. Das Prana-Projekt hat 

deswegen einen Stipendien-Fonds eingerichtet: Die Studenten erhalten die Studiengebühren 
als Darlehen, das sie wieder zurückzahlen müssen, sobald sie berufstätig sind. Dann können 
wieder andere Studenten davon profitieren. 

 
St. Paul/Myanmar:  

 
Endlich sind sie fertig, die Toiletten für die Jungs - und zwar in solider Bauweise. Das hat uns 

Monika Proksch vom Verein „Zukunft für Kinder der Welt“ berichtet, die im Winter u.a. das 
Kinderheim St. Paul besucht hat. Wegen der außergewöhnlich starken Regenfälle von 

Dezember bis Februar, die zu einem hohen Grundwasserspiegel führten, konnte die 
Sickergrube erst später gebaut werden, ist aber inzwischen auch fertig.  

 

 
 

Auch der Verein „Zukunft für Kinder der Welt“ unterstützt immer mehr Jugendl iche, die 

inzwischen studieren. Aktuell werden 14 Studenten unterstützt. Durch die dadurch ent-
stehenden zusätzlichen Kosten ist der monatliche Bedarf auf mindestens 7.500 Euro 

angewachsen. Wir hoffen, das Projekt mit Ihrer Hilfe auch weiterhin tatkräftig unterstützen 
zu können, um möglichst vielen Kindern und Jugendlichen Geborgenheit im St. Paul- Heim 

und eine solide Ausbildung zu ermöglichen.  

 
 
 



Hand in Hand für Uganda-Projekt:  

 
Leider tauchen immer wieder neue Probleme auf: in der letzten Zeit ist es in der Umgebung  
des Begegnungszentrums zu Entführungen von Kindern gekommen, um Lösegeld zu erpressen. 
Zwar wurde bisher zum Glück keines „unserer“ Kinder entführt, dennoch werden die Kinder 
jetzt aus Sicherheitsgründen auf ihren Wegen außerhalb des Begegnungszentrums begleitet 

und auch der Bau einer Mauer um das Grundstück herum wird in Erwägung gezogen.   
 

Unsere Spenden werden weiterhin zur Sicherung der Ernährung und zum Ausbau der Butale 
Mixed Primary School verwendet. Als nächstes soll der Ausbau der Aula in Angriff genommen 
werden: dort müssen Fußboden und Fenster erneuert werden, außerdem müssen Dachrinnen 

angebracht werden.    
 

Hand in Hand für Uganda engagiert sich auch im Bereich Nachhaltigkeit und erneuerbare 
Energien. Der Energiebedarf für das Begegnungszentrum wird aktuell durch Solarenergie fast 
vollständig gedeckt. Geplant ist auch ein Schulungsprojekt zur Errichtung und Wartung von 

Photovoltaik-Anlagen, hierfür haben wir eine Rücklage gebildet, um das Projekt unterstützen zu 
können. Die Bewirtschaftung der eigenen Anbauflächen soll künftig mehr und mehr auf 
ökologische Landwirtschaft umgestellt werden.  
 

 
 

 

Kinderhospiz St. Nikolaus, Bad Grönenbach/ Allgäu 
 

Weiterhin unterstützen wir auch das Kinderhospiz mit regelmäßigen Spenden.  

 
 

Immer wieder werden wir von anderen Vereinen um Unterstützung gebeten. Wenn die 
Projekte unseren Kriterien (langfristige Hilfe zur Selbsthilfe, Transparenz,  Verwendungs-
sicherheit) entsprechen und es uns möglich ist, leisten wir Hilfe. Zuletzt  haben wir diese 
beiden Projekte mit einmaligen Spenden unterstützt:  
 

„Steppenkind“/ Mongolei: Hilfe zur Selbsthilfe für Nomaden-Familien  

 
Der Verein Steppenkind engagiert sich im Westen der Mongolei im Dorf Khaliun. Dort leben 
halb-sesshafte Nomaden und sesshaft gewordene Mongolen. Die althergebrachte Lebens-
weise der Menschen ist infolge historischer, klimatischer und struktureller Veränderungen  
 



nicht mehr möglich. Neue Perspektiven gibt es nicht, auch keine Ausbildungs- und Arbeits-

plätze. Es herrscht bittere Armut; Krankheiten, Depressionen und Alkoholismus breiten sich 
aus.  
 

Ziel des Vereins Steppenkind, der sich hier seit 2012 engagiert, ist es, die Menschen im Dorf zu 
Eigeninitiative und Autonomie anzuregen, insbesondere Ausbildungsmöglichkeiten und 

Arbeitsplätze zu schaffen.  Mit den Dorfbewohnern hat „Steppenkind“ landwirtschaftliche 
Anbauflächen und Ausbildungsmöglichkeiten für Gemüseanbau, Zweirad-Kfz-Mechanik, Filz-  
und Textilverarbeitung geschaffen. Außerdem unterstützt der Verein Nomadenkinder während 

ihrer Schulzeit im Internat.  
 

Unsere Spende wird zur Vergrößerung der Anbauflächen verwendet, insgesamt  können dann im 

landwirtschaftlichen Bereich schon 14 Gärtner und Arbeiter beschäftigt werden. 
 

 
Projekt „Steppenkind“, Khaliun, West-Mongolei 

 
 

Afrika-Hilfe Schondorf:  

 
Mit einer weiteren Spende haben wir den Verein Afrika-Hilfe Schondorf beim Aufbau eines 
Gesundheitszentrums mit Geburtshilfe in Tansania unterstützt, und zwar im Dorf Mbwila im 
Ludewa District / Livingstone Mountains. Den Rohbau hatten die Dorfbewohner schon in 
Eigenleistung fertiggestellt. Unser Geld fließt ein für Material (Fenster, Türen, Mobiliar, 
Elektroinstallation). Im Juni war Ludwig Gernhardt vor Ort in Mbwila. Er berichtete uns, dass 
das Gebäude inzwischen fast fertiggestellt ist und bald mit den notwendigen medizinischen 
Geräten ausgestattet wird.  

 
                                                          Afrika-Hilfe Schondorf, mit Gründern Adelheid und Ludwig Gernhardt  

 
 

 
 
 



Unser Laden: 
 
Die Handysammelaktion , über die wir schon berichtet haben und über die man sich auch in 

unserem Laden ausführlich informieren kann, läuft sehr erfolgreich und wurde nochmals 
verlängert bis voraussichtlich Mai 2021. Bitte werfen Sie Ihre alten Handys in die Sammelbox 
und helfen Sie mit, dass wertvolle Stoffe wiederverwertet werden können. 

Dazu noch ein Gedanke: Wer sein eigenes Handy möglichst lange nutzt und erst ein neues 
kauft, wenn dies wirklich nötig ist, schont am effektivsten die Umwelt und spart wertvolle 

Ressourcen. 
 

Außerdem haben wir eine Korkensammelaktion gestartet. Die Korken werden in einem 
Betrieb in Türkenfeld recycled, es werden daraus Korkplatten hergestellt. Der Erlös geht an 
eine Behindertenwerkstätte. 

 
 

Veranstaltungen: 
 

Vorab ein herzlicher Dank an alle unsere ehrenamtlichen Helfer, die bei unseren 
Veranstaltungen so engagiert mithelfen und uns dadurch die Durchführung ermöglichen!   
 

Benefizkonzerte: 

Im ersten Halbjahr 2019 fanden drei Benefizkonzerte statt:  

 
Der Gitarrist und Sänger Danny Streete präsentierte sein Soloprogramm, bestehend aus 
Liedern und Balladen von Bob Dylan, Cat Stevens, Joan Baez und vielen anderen aber auch 
eigene Kompositionen. Zu den einzelnen Stücken erzählte er Geschichten mit 
Hintergrundinformationen und weckte beim Publikum Erinnerungen an alte Zeiten. 

 
Das Trio Quetschendatschi mit Johannes Sift (diatonische Harmonika), Sabrina Walter 
(Harfe) und Stefan Hegele (Helikon und Gitarre) erfreute das Publikum mit bayrisch-

schwäbisch-augsburgerischer moderner Volksmusik, in welcher Einflüsse aus Frankreich, 
England, Osteuropa und USA Eingang in ihre Eigenkompositionen gefunden haben. 

 
Das Gitarrenduo ESTILO bestehend aus Uwe Buchczyk und Tim von der Heyde, die seit vielen 

Jahren zusammen spanisch, südamerikanisch und arabisch beeinflusste Musik spielen, 
begeisterte das Publikum mit versierten Gitarrenspiel. Karl Feldhauer ergänzte nach der Pause 

mit satirischen Texten. Wir danken Uwe Buchczyk sehr dafür, dass er trotz gesundheitlicher 
Probleme aufgetreten ist. Wegen mehrerer Konkurrenzveranstaltungen kamen zwar weniger 
Besucher, diese waren dafür aber umso begeisterter und spendeten entsprechenden Applaus 

und Geld für unsere Projekte. 
 

 

 
Bilder und Informationen zu unsren Benefizkonzerten finden Sie auch auf unserer facebook-Seite  

https://de-de.facebook.com/EineWeltWindach.Foerderkreis/ 



 
Quetschendatschi                                                           ESTILO 
 
 

Märkte: 

Unser beliebter Flohmarkt im Schlosspark von Windach fand im Mai bei angenehmem 

Wetter großen Zulauf und brachte durch die Standgebühren, den Verkauf von Würsteln und 
den von den Windacher Bäckerinnen gespendeten Kuchen sehr gute Einnahmen. 
 
Im Juli waren wir wieder 2 Tage auf dem Sommer-Tollwood-Festival in München, wo wir den  
Stand des Nord-Süd-Forums nutzen konnten. Trotz der Hitze war unser Stand an beiden 

Tagen gut besucht und wir haben viele Spenden erhalten.  

 
 

Termine Herbst 2019:  
 
28. September, 19 Uhr: „Musik und Malerei“, eine Präsentation von Kinderportraits von 
Auguste Renoir und vierhändig gespielten Musikstücken am Flügel von Thomas Langsch und 
Theo Seidl 
 
13. Oktober, 19 Uhr: Odeon Sextett mit Kammermusik 

 
3. November,  17 Uhr: Bigband der Hochschule für angewandte Wissenschaften München 
unter der Leitung von Bastian Pusch 
 
22. Dezember, 19 Uhr: Festliches Adventskonzert mit Musik von Bach und Mozart 
 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei dem ein oder anderen Konzert oder bei uns im Laden 
begrüßen zu dürfen. Herzlichen Dank, dass Sie mit uns in Verbindung bleiben… und mit der 
EINEN Welt! 
 
 
 
Eveline Dasch-Hahn  Susanne Hanfland  Dorothea Schwarz 

 

Infos und Hintergründe zu unseren Projekten und Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: http://www.eineweltwindach.de/index.html  


